
 

dem werde ich Ihnen aufzeigen, wie Sie den 
Tzolkin in Ihren Alltag einbauen können, um so 
Ihr Leben zu bereichern und mit dem Rhythmus 
dieses heiligen Zyklus mitzuschwingen. 

(www.maya-kalender-horoskop.ch) 
 
 

Erica Binder: 
 

Tijobal: 

Schule für Maya-Kinder in Guatemala 
 

Im Dezember 2010 bereiste eine Gruppe Schwei-
zer/innen unter der achtsamen Führung von 
Maya-Ältesten die Welt der Maya in Guatemala – 
und wurde reich beschenkt mit Herzensgüte und 
Weisheit. 
 

 
 

Neben den Naturschönheiten und den imposanten 
Maya-Pyramiden bildete die Armut der indigenen 
Bevölkerung allerdings einen traurigen Kontrast. 
Spontan wurde bei Reiseteilnehmer/innen und 
Freund/-innen Geld gesammelt und überwiesen. 
Mitte Januar 2011 konnten durch diese Aktion 26 
Maya-Kinder die Schule aufnehmen. Nun haben 
diese Kinder ihr erstes Jahr Schule abgeschlossen. 
Welches sind die Perspektiven für dieses Projekt? 

(tijobal@gmx.ch) 

 
 
 

Montag, 2. April 2012 
 

Hotel Kreuz Bern 

Zeughausgasse 41 
 

Saal Fischer (1. UG) 

 

Veranstaltung 19.00 – ca. 21.15  
 

18.45 Türöffnung 
 

mit einer ca. 20-minütigen Pause  
 (Getränke, Mini-Markt etc.) 

 
Preis: 25.00  /  Stud./AHV/IV 20.00 

Abendkasse 
 

Info und Anmeldung: 
silvan.zuelle@gmx.ch 
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Silvan Zülle: 
 

2012 – und danach 
 

Immer mehr Menschen realisieren, dass entschei-
dende Jahre auf uns zukommen. Der Maya-
kalender und das Jahr 2012 ziehen vermehrt In-
teresse auf sich, was sich unter anderem an der 
steigenden Zahl der dazu publizierten Bücher 
zeigt. Vieles wird dazu geschrieben, häufig wird 
der Leser aber verunsichert, da meistens eine ge-
samtheitliche Betrachtungsweise fehlt. Im Inter-
net kursieren zudem verschiedene Weltunter-
gangsszenarien, obwohl sich die Maya mehrfach 
von einer solchen Interpretation distanziert haben.  
 

 
 

Die Maya waren versierte Sternenbeobachter, 
hatten ausgezeichnete mathematische Kenntnisse 
und ein verblüffend exaktes astronomisches 
Wissen. All diese Erkenntnisse gipfelten in ver-
schiedenen Kalendersystemen. Einer dieser Ka-
lender spielt im Rahmen der Diskussionen rund 
um das Jahr 2012 eine entscheidende Rolle – die 
„Lange Zählung“. Nach dem Verständnis der 
Maya läuft dieser Kalender in eine neue Runde 
und beginnt einen neuen Zyklus. Wir befinden 
uns in einem aussergewöhnlichen Zeitfenster, 

welches der Menschheit einen Entwicklungs-
schritt ermöglicht. Deshalb wird in diesem Zu-
sammenhang auch häufig von einem Bewusst-
seinswandel oder Quantensprung gesprochen. 
Allerdings sind die Maya nicht auf ein besonderes 
Datum fixiert. Für sie hat der 21. Dezember 2012 
viel weniger Bedeutung als allgemein angenom-
men wird.  
Im Rahmen dieses Vortrages wird das kosmische 
und mystische Verständnis der Maya erläutert und 
verbunden mit den Erkenntnissen von Astrologie, 
Astronomie und Quantenphysik. Es wird ausser-
dem aufgezeigt, welche Prophezeiungen der 
Maya wirklich authentisch sind und warum es so 
spannend ist, die Jahre rund um das Zeitfenster 
2012 mitzuerleben und sich nicht vor einem Welt-
untergang zu fürchten.       (www.silvan-zuelle.ch) 
 
 

Susi Lötscher: 
 

… und der Tzolkin dreht sich weiter … 

Maya-Kalender und Maya-Horoskop 
 

Auch nach 2012 drehen sich die Zeit-Räder der 
Maya weiter. Der im Alltag wohl wichtigste Ka-
lender ist der Tzolkin (in Guatemala wird er 
Cholq’ij genannt), ein Zyklus von 260 Tagen. Er 
beinhaltet ein Zusammenspiel von Energien von 
20 Tageszeichen (Nahuales) und 13 Zahlen. So-
wohl die Nahuales als auch die Zahlen repräsen-
tieren geistige Wesenheiten, die jedem Tag ihr 
eigenes Gepräge oder ihre Färbung geben – somit 
haben alle 260 Tage ihre besondere Qualität.  
Der Tzolkin erfüllt vor allem drei Aspekte des 
Lebens: 
1. ist er ein Wegführer durch das Tzolkin-Jahr, in-
dem er uns an jedem Tag andere günstige Tenden-
zen aufschliesst, und (in der Maya-Gesellschaft) 
den zeremoniellen Ablauf des Jahres regelt, 
2. lassen sich mit dem Tzolkin Horoskope erstel-

len: Geburtshoroskope für das ganze Leben, aber 
auch Partnerschafts- und Gruppen-Horoskope etc. 
3. dient er der Divination, das heisst dem Orakel 
aufstellen, Wahrsagen (diese Kunst dürfen jedoch 
nur Eingeweihte ausüben). 
 

 

  
    9 B’aatz  

2 Noj 

  
    8 Aq’ab’al 

 

   
    4 Kawoq 

 
10 Kaan 

 
   3 B’aatz 

  

 
     12 Kyej 

 
5 Aaj 

 

  
    11 Kawoq 

 

Genau wie mit dem Jahr 2012 wird auch mit dem 
Tzolkin viel Unsinn getrieben: so gibt es einen 
verfälschten Tzolkin (Dreamspell) und ebensol-
che Horoskope. Den Maya ist der wahre Tzolkin 
jedoch heilig, und er darf nicht verändert werden 
– denn er ist ein Geschenk ihrer Lehrer, die einst 
von den Plejaden gekommen sind. Zum Glück 
konnten die Kalenderschamanen im Hochland 
von Guatemala das uralte Wissen um diesen Ka-
lender bewahren und – verborgen vor den Augen 
der Nicht-Maya – das Tagehüten weiterführen. 
Seit ca. Mitte der 90er-Jahre geben einzelne Tage-
hüter ihr Wissen auch an uns Nicht-Maya weiter – 
auch wenn die Informationen noch sehr spärlich 
fliessen.  
An diesem Abend möchte ich Ihnen einen Ein-
blick in meine Horoskop-Aufstellungen geben 
und Ihnen skizzieren, was diese aussagen. Ausser- 


